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AALEN-FACHSENFELD - Als ob die
letzten Sonnenstrahlen noch die De-
cke der Woellwarth-Halle vergolden
wollten – geschickt hatte der Musik-
verein Fachsenfeld bei seinem Früh-
jahrskonzert die gelbgoldenen
Scheinwerfer auf der Empore so plat-
ziert, dass man diesen Eindruck ha-
ben konnte: Einladung für einen
reichhaltigen Ohrenschmaus seiner
beiden Orchester, von Primusicus
unter der Leitung von Manuel Mo-

des und Verena Vogel bis hin zum ak-
tiven Orchester unter der Stabfüh-
rung von Chris Wegel.

In der gut gefüllten Halle machte
das Jugendorchester Lust auf ein
opulentes Frühlingsmahl mit James-
Bond-Melodien, waghalsigen Spider
Pics und dem Mut machenden „Cro-
codile rock“ eines Nachwuchsen-
sembles, welches wohl den Musik-
verein aller Zukunftssorgen beheben
dürfte.

Mit einem flotten „Ride“ gab
Chris Wegel mit seiner Mannschaft

die Richtung vor. „Moon River“ von
Henry Mancini aus dem legendären
Erfolgsfilm „Frühstück bei Tiffany“
stimmte auf ein appetitanregendes
Hors d’oeuvre ein, dem ein mundge-
rechtes T-bone-concerto-Hauptge-
richt mit Julian Stelzer als versiertem
Posaunensolisten folgte.

Zugaben zum Nachtisch

„Dublin Pictures“, Erfolgsmelodien
von Simon & Garfunkel, Bob Marley
und Led Zeppelin brachten den
reich gedeckten Tisch fast zum

Bersten und das Publikum in einen
Beifallsrausch, welcher das Orches-
ter natürlich mit etlichen Zugaben
als abrundenden Nachtisch beende-
te.

Dem neuen Vorsitzenden des
Blasmusikverbands Ostalbkreis, Hu-
bert Rettenmaier, blieb es vorbehal-
ten, zusammen mit dem Musikverei-
ensvorsitzenden Andreas Maile die
Mitglieder Lisa Zipfl und Jenny Stilz
für ihre zehnjährige Vereins- bezie-
hungsweise Verbandstreue auszu-
zeichnen.

Bei seinem Frühjahrskonzert hat der Musikverein Fachsenfeld ein buntes musikalisches Menü serviert. FOTO: DIETER VOLCKART

Ein prickelnder Frühlingsohrenschmaus

Von Dieter Volckart
●

Bei seinem Frühjahrskonzert tischt der Musikverein Fachsenfeld ein opulentes Mahl auf

AALEN-WASSERALFINGEN (an) - Zum Schüleraus-
tausch haben sich 18 Schüler der Széchenyi-Schule
aus Aalens ungarischer Partnerstadt Tatabánya zu-
sammen mit ihren Begleitlehrerinnen Katalin
Németh und Korinna Sisa für eine Woche an der Karl-
Kessler-Schule aufgehalten. Alle Schüler waren in Fa-
milien untergebracht und erfüllten so in besonderem
Maße den Geist einer Städtepartnerschaft. Da die

Gastschüler zu Hause in eine Schule für die deutsch-
sprachige Minderheit gehen, fiel es ihnen auch nicht
schwer, ihre Gastgeber in den normalen Unterricht
zu begleiten. Auch diverse Ausflüge in die nähere
Umgebung standen auf dem Programm. Schüler der
Karl-Kessler-Schule werden nach den Osterferien
zum Gegenbesuch Ende April nach Tatabánya fah-
ren. FOTO: PRIVAT

Geist der Städtepartnerschaft wird gelebt

AALEN-UNTERKOCHEN (hü) - „Die
Finanzen und der Verein sind stabil.“
Mit dieser Aussage hat Vorsitzender
Dietrich Grahn bei der Hauptver-
sammlung im „Adler“ die Entwick-
lung beim Turnverein (TV) Unterko-
chen auf den Punkt gebracht.

Er lobte das sehr gute und breit
gefächerte sportliche Angebot beim
845 Mitglieder zählenden Verein.
Der „Schlüssel zum Erfolg“ sei das
Engagement der vielen Trainer und
Übungsleiter, die sich in besonderer
Weise für den TV Unterkochen ein-
setzten. Grahn hob hervor, dass man
sowohl im Kinder- und Jugendbe-
reich als auch im Gesundheits- und
Seniorensport sehr aktiv sei. 

Karl Babel informierte über die
Finanzen des Vereins. Durch Veran-
staltungen wie die Bärentage, das
Volleyballturnier und den Fasching
konnte im vergangenen Jahr ein
Überschuss erzielt werden. Heidi
Rempp bestätigte eine tadellose
Buchführung.

Höhere Abteilungsbeiträge

Einstimmig beschlossen wurde ei-
ne Anpassung bei den zusätzlichen
Abteilungsbeiträgen, um die
Übungsleiter finanzieren zu kön-
nen. Beim Frauen-Fitness müssen
30 Euro bezahlt werden, 60 Euro be-
trägt der Abteilungsbeitrag beim
Herzsport, Sport nach Krebs und in

der Abteilung „Älter, aber fit und
gesund“.

Bei den Neuwahlen wurde der
Vorstand für Sport und Öffentlich-
keitsarbeit, Dietrich Grahn, einstim-
mig wiedergewählt. Er kündigte an,
dass dies seine letzte Amtsperiode
(zwei Jahre) sei. Der bisherige Vor-
stand für Organisation und Verwal-
tung, Armin Müller, stellte sich nach
jahrzehntelanger Tätigkeit nicht
mehr zur Wahl. Zu seinem Nachfol-

ger wählten die Mitglieder Rainer
Wiesenfarth. Die weiteren Ergebnis-
se: Jugendleiter Gilbert Übensee,
Beisitzerinnen Brigitte Stütz und
Maria Eiffert-Jochem, Abteilungslei-
ter Josef Stütz (Walking), Roland
Rempp (Jedermann), Gabi Kieninger
(Koronarsport), Heiko Schmidt (Vol-
leyball), Stefan Single (Tischtennis),
Kassenprüfer Wolfgang Schneider,
Koordinator TV-Echo Peter Hof-
mann, Ausschussmitglieder Georg
Kokoschka, Arno Staudenecker und
Joachim Feil.

Dietrich Grahn würdigte die viel-
fältigen Verdienste von Armin Mül-
ler, der seine Aufgabe immer zu 100
Prozent erfüllt habe. Durch einstim-
migen Beschluss der Versammlung
wurde er zum Ehrenmitglied er-
nannt. Müller hat damit weiterhin
Sitz und Stimme im Vorstand des
Turnvereins.

Generalsanierung ab 2019

Ortsvorsteherin Heidemarie Matzik
hob die große Bedeutung eines breit
gefächerten Sportangebots in Unter-
kochen hervor. Der Turnverein leiste
eine hervorragende Arbeit. Zum
Thema Generalsanierung der Sport-
halle sagte Matzik, dass die Arbeiten
für die Jahre 2019 und 2020 vorgese-
hen seien. Ein weiteres Grußwort
sprach der Vorsitzende des FV 08
Unterkochen, Bernd Mauß. 

Breites Angebot auf stabiler Basis
Hauptversammlung beim TV Unterkochen – Armin Müller ist jetzt Ehrenmitglied

Das Bild zeigt von links den Vor-
stand für Öffentlichkeitsarbeit und
Sport, Dietrich Grahn, das neu
ernannte Ehrenmitglied Armin
Müller und den neu gewählten
Vorstand für Organisation und
Verwaltung, Rainer Wiesenfarth.

FOTO: EDWIN HÜGLER

AALEN-WALDHAUSEN - In die un-
endlichen Welten der Galaxien und
Sterne hat der Musikverein Wald-
hausen bei seinem Frühjahrskonzert
in der voll besetzten Gemeindehalle
musikalisch entführt. Dabei gab Ti-
mo Gneipelt ein gelungenes Debüt
als neuer Dirigent des Hauptorches-
ters.

Er hat die Musiker zweifellos in-
spiriert und sehr gut auf dieses Kon-
zert vorbereitet. Den Einstieg in das
von Manuel Schluck moderierte Pro-
gramm bildete der Konzertmarsch
„Kometenflug“ von Alexander Pflu-
ger. Das in den einzelnen Registern
gut besetzte Blasorchester über-
zeugte dabei mit differenzierter
Spielweise und sauberer Intonation.

Die Spannung förmlich zu spüren
war bei der Ouvertüre „Asteroid
Symphonic“ von Otto M. Schwarz.
Die dramatische musikalische Sze-
nerie simulierte einen drohenden
Asteroiden-Einschlag in die Erde.

Völlig andere, nicht minder reiz-
volle Akzente setzte das Musical-
Medley „ Selection from Starlight Ex-
press“ von Jerry Nowak. Das Musik-
stück erzählt vom Traum eins Kindes
von der Weltmeisterschaft der Züge.
Elemente des Rock’n’-Roll mischten
sich mit Blues-Rhythmen und mit
Countrymusik.

Voll gefordert waren die Musiker
auch beim Intermezzo „Der Komet“
von Kurt Gäble. Rund und musika-
lisch harmonisch ging es träume-
risch durch das Weltall. Ein fulmi-
nanter Blechbläsereinsatz im reiz-
vollen Wechselspiel mit den Klari-
netten prägte den „Milky Way
Express“ von Hayato Hirose, eine

musikalische Reise auf der Milch-
straße.

Weiter ging es im flotten Bigband-
Stil mit „Fly me to the Moon“ von
Darrol Barry, ein Musikstück, das
1969 mit Apollo 10 die Astronauten
bis zum Mond begleitete. Den gelun-
genen Schlusspunkt setzten die
schwungvollen „Sternenstunden“
von Roland Kohler als Zugabe. Der
lang anhaltende Applaus des Publi-
kums war für die Musiker der ver-
diente Lohn für eine gute Leistung.

Talentierter Nachwuchs

Dass der Musikverein Waldhausen
sehr talentierte Nachwuchsmusiker
hat, zeigte sich beim Auftritt der Blä-
serklasse und des Spielkreises, beide
unter der Leitung von Timo Greipelt.
Das Repertoire reichte von der
„Schwäbischen Eisenbahn“ über
„When the Saints go marching in“ bis

hin zu „A galactic sweet“ und „Fal-
ling Stars“.

Gut gefallen konnte auch die von
Konrad Saur dirigierte Original
Härtsfelder Seniorenkapelle. Die
Musiker widmeten sich der leichten
Muse und spielten Polkas und Wal-
zer, darunter „Gruß an Kladno“, die
„Murmelnden Wellen“ und „Eine
böhmische Romanze“.

Eingebunden in das Konzert wa-
ren die Ehrungen von langjährigen
aktiven Musikern. Stefan Hafner ist
seit zehn Jahren dabei. Verena Kie-
ninger und Isabell Grieser bekamen
vom Vorsitzenden Peter Friedel für
ihre 20-jährige Musiktätigkeit die
Ehrenurkunde des Blasmusikver-
bandes. Ein herzlicher Dank galt dem
ehemaligen Dirigenten Johann Trax-
ler, der nach sieben Jahren mit einem
Geschenk und viel Applaus verab-
schiedet wurde. 

Unterwegs in galaktischen Welten
Musikverein Waldhausen meistert beim Frühjahrskonzert sein Thema mit Bravour

Unser Bild zeigt von links Isabell Grieser und Verena Kieninger, beide 20
Jahre aktiv im Musikverein Waldhausen tätig, und den Vorsitzenden Peter
Friedel. FOTO: EDWIN HÜGLER

Von Edwin Hügler
●

AALEN (an) - Von zwei neuen und et-
lichen alten Projekten hat die Kultur-
küche Aalen bei der Mitgliederver-
sammlung berichtet. Allein 75 Au-
ßentermine nahm Vorsitzende Rose-
marie Wilhelm im zurückliegenden
Jahr wahr. 

Sie nahm regelmäßig am Agenda-
parlament und am Integrationsaus-
schuss der Stadt Aalen teil. Die Kult-
urküche beteiligte sich an „Aalens
kleiner Gartenschau“ und organi-
sierte federführend die Interkultu-
relle Woche mit 24 Veranstaltungen,
bei der weit mehr als 1000 Menschen
diese Angebote in vier Wochen
wahrnahmen. Im Mai wurden
Flüchtlinge zu einem Busausflug
aufs Härtsfeld eingeladen. 

Besonders freute sich Wilhelm
über zwei neue Projekte: das Näh-
café in der Ulmer Straße und das
Projekt „Klasse(n) kochen zusam-
men“ an der Schillerschule. Der Ver-
ein kooperierte mit der Stadt, der
VHS, dem Theater der Stadt Aalen,
dem Kino am Kocher, dem Weltla-
den, dem Freundeskreis Asyl, BI-
WAQ am Rötenberg, dem Verein
„Freunde schaffen Freude“ und dem
Bündnis gegen Rassismus.

Für 2017 sind neben einem Aus-
flug mit Flüchtlingen auch die Teil-
nahme an der „Gerücheküche“ am
Boulevard Ulmer Straße geplant.
Größtes Projekt wird wohl ein neues
Kochbuch sein, in dem die Rezepte
und Begegnungen der letzten 16
Kochtreffs erscheinen sollen.

Im Nähcafé kommen laut Ute
Hommel seit dem Start im Februar

alle zwei Wochen immer fünf bis
acht Frauen an den beiden Nachmit-
tagen in den kleinen Raum in der Ul-
mer Straße. Die Erzählgemeinschaft
Ostalb „Märchenbrunnen“ bot 2016
acht Erzählabende für Erwachsene.
Dazu kamen die Neresheimer Mär-
chentage. Mit all diesen Veranstal-
tungen erreichten die Erzählerinnen
etwa 500 märcheninteressierte Men-
schen. An den Märchennachmitta-
gen für Kinder nahmen etwa 200
Kinder teil.

Café unter neuer Leitung

Ein kostenloses, niederschwelliges
Angebot für Teilnehmer von Sprach-
und Integrationskursen ist das Café
Kulturküche. Unter der Leitung von
Leila Talebi-Schmid und Wolfgang
Schmid hatten die Teilnehmer die
Gelegenheit, mit Muttersprachlern
ihr Deutsch zu praktizieren und zu
verbessern. Die beiden Leiter gaben
das Amt Ende 2016 ab und freuten
sich, Nachfolger gefunden zu haben.
Mit Quynh Le und Timo Lorenz, bei-
de Studenten, und Hanna Schoch
kann das Café Kulturküche jetzt im-
mer montags fortgeführt werden.
Mit zwölf Kindern startete im April
2016 das Projekt „Klasse(n) kochen
zusammen“ unter Leitung von Su-
sanne Knüfermann.

Durch das Ausscheiden von Mari-
na Natale-Wick, Leila Talebi-
Schmid, Wolfgang Schmid und Ste-
fan Guggemos wurden Nachwahlen
nötig. Als neue Vorstandsmitglieder
wurden Gina Maksan und Eva Frank
nominiert.

Kulturküche Aalen
ist vielfältig aktiv

Nähcafé, Märchenerzählen und Kochkurse sind nur
ein Ausschnitt – Vorstand bei Versammlung neu besetzt

AALEN (an) - Die Arbeiterwohlfahrt,
Ortsverein Aalen, bietet vom 10. bis
17. Mai eine begleitete Reise ins
Staatsbad Bad Brückenau mit Ausflü-
gen, Schifffahrt und Modenschau an.
Zustiegsmöglichkeiten gibt’s auf An-
frage.

AWO-Reise nach
Bad Brückenau

Informationen und Anmeldungen:
AWO-Geschäftsstelle, Telefon
07361 / 66556, dienstags und
donnerstags von 8.30 bis 11.30
Uhr, info@awo-ortsverein-aalen.de

AALEN-UNTERROMBACH (an) - In
Unterrombach wird vom 18. bis 20.
April in den Osterferien die Api-Le-
go-Stadt aufgebaut. Das Angebot
richtet sich an Kinder im Alter zwi-
schen sieben und zwölf Jahren. Die
Öffnungszeiten sind von 10 bis 12.30
Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Fuchsweg 24. Am Donnerstag, 20.
April, ist ab 18 Uhr eine Abschluss-
besichtigung der Lego-Stadt mit klei-
nem Imbiss. Veranstalter der Aktion
ist die Apis, der Evangelische Ge-
meinschaftsverband Württemberg. 

Lego-Stadt in
Unterrombach

AALEN (an) - Die Forstaußenstelle
Abtsgmünd versteigert am Mittwoch,
26. April, um 18.30 Uhr im Gasthof
Erzgrube in Wasseralfingen aus dem
Forstrevier Röthardt Flächenlose
(Astholz) und Brennholzpolter aus
den Distrikten Kostrot, Mönchsbuch,
Braunenberg und Kocherburg.

Flächenlose
und Brennholz

Unterlagen unter www.wald.ost-
albkreis.de, Bereich Brennholz. Die
Abgabe der Flächenlose erfolgt nur
gegen Barzahlung.
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